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Zur eidgenössischen Stimmrechtspetition.
Meiner Mutter und meiner Schwestern Recht.

Von Robert Sridel. Nachdruck verboten.

Nur eine Mutter hab' ich ;

Nur eine, die mich liebt,
Und die mit ihrer Liebe
Aufopfernd mich umgibt ;

Doch diese eine Mutter
Hat nicht das gleiche Recht
Wie ich, ihr Sohn, ihr Jüngster,
Vom männlichen Geschlecht.

Ich geh' mit zwanzig Jahren
Zur Urne wohlgemut,
Und stimm' als freier Bürger
Für Volkes Recht und Gut;
Doch meine einz'ge Mutter,
Mein bester Freund und Rat,
Hat nicht die gleichen Rechte
Wie ich, ihr Sohn, im Staat.

Wo sind die Menschenrechte
Und Rechte der Natur?
Solange selbst die Mutter
Noch trägt der Knechtschaft Spur?

Solange sie nicht raten
Darf wie der eig'ne Sohn,
Solange sie muss schweigen
Wie eine Magd im Fron.

Und meine lieben Schwestern,
Sind die nur ein Gesind,
Dass sie mit mir nicht gleichen
Und freien Rechtes sind?
Drum heb' ich hoch das Banner
Vom göttlich gleichen Recht,
Wonach der Mann nicht Herrscher,
Die Frau nicht sei der Knecht.

Wonach wir alle Kinder
Der Menschheit, der Natur,
Mit gleichem Recht zum Leben
Auf freier Erde Flur ;

Mit gleicher Pflicht zu üben
Der Liebe Heldentum;
Mit gleicher Pflicht zu bauen
Des Friedens Heiligtum.
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